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Ämkblall zur LMacher Zeitung Nr. 55.
Montag, den 9. März 1885.

M2) Ul<al Ztav. 1944.

0 pob l r ^ ! Äono^ov, kliere jo ^ pollrly«
tro^ov I^hiz^sk« t^ovlu«!,« in obrt-
«l3ke ^«ruio« p1ai,«vaU 2» i«w ,883.

Viooko «. llr. tr^vin^« mini8tor»ivo is

38 21b oäodnio proraimi tr̂ ovin«!«)' w ^
uiöllo Lboinioo ^nb^u8icu 2» lala isD5 ^ 2».
M°V2N6M 2N08ku ötilil» tigoö troll «t,o in 080M-
w8u<Iomli<,g^jii ^o1l1in»r^ov (4378 ^l.) 50 ̂ ^
^ . vch, tor äovoülo, ä» 80 v ?.nMu u1l»2n,
Vi80koss.-l L. icr. tlss0vin8ko3u, miiÜ8tol-8tva öto-
" lk i l 2229 «x 1882 i ^ ä o m nopolciiti iln«8ok
s^iÄ ^"^^ ^ ^ t,riin80<Iom<Io8otiii Folclin^rivv

,1 l'^lllauo V LnobliU 8«l1uN till^eariov nn nri»
"oduiuo in morovino (br<?2 cloklaä) tistid, Ili
v ? « ^ " " ^ravico, t. .̂ n» v^Ic Llliaäu
^"avritzm «lavöni 3»1<1inar.
. ^Hroe» 8u V8om 0. kr. cllivimm urildom
„ ^ . ^ ^ n o m u Ml»3i8trllw !^ud!^lN8iloin,i. <1»,
1 uor^o äonoLno üoloio v ̂ «änom nl)roliu V8lrj

<lo iconoH ^ u l i ^ » 1865.

^-^ ^ vnoli, ^^ imH>a Slavic« voliti v tr^o-
u»kü in odrtnig^o Lborme» ^udÎ 2N8l<o.

lln ^ ^" v»om, lcatori «0 äolini nicialluti to
N08k^ d^y ^H L»2N̂ 'o 8 t«m I1li8t2vkom,

«n !)0<ln I>rotl vnkkomu, Iläor di 2llO8t»1
^'o^im Ü0N08K»M, Z108toi)»1o po § 2. oo»

^"', ^ . _

8»r«Ilo nlllvädo 2 äuä 20. »^rila, 1854, ü i i
«ilk. ötov. 96,

V I^judijani üno 26. tedruvari^ 1865.
0. llr. ÄeLolu» vl»ü» «» Xr»nMo.

(!. kr. äoioini i>roä80llnik:
H5aron VViukIer 8. r.

Verordnung
betreffend die Einhebung der zur Bedeckung
der Auslagen der Handels» und Gewcrbe-
lammer für das Jahr 1885 zu leistenden

Beitriige.
Das hohe k. t. Handelsministerium hat mit

dem Erlasse vom 25. November 1884. g . 38 21«,
den Voranschlass der Handels- und Gelucrbc«
kammcr in Laibach siir das Jahr 1685 mit
dem angesprochenen Betrage von 4378 fl. 50 lr.
(viertausend dreihundert achtundsiebzig Gulden
50 Kreuzer) ü. W. genehmigt nnd ' die Aus»
bringung des im Sinne des hohen l. l . Handels»
millistcrial.Erlassss Z 222!) «x 1882 ermiXelici,
nnbrdrctten UcirancS pr. 41?!i fl. 12'/, l r ,
(viertausend einhundert brelundsicbzin Gulden
12'/, lr.) durch eine Umlage in der Höhe von
sieben Kreuzern ans die Erwerbstcucc und
Massengcbür (ohne Zuschläge) der Wahl»
berechtigten, d. i. auf den concurrcnzpflichtia.cn
Stcuergulden bewilligt.

Die sämmtliche« l. l. Steuerämter und der
Stadtmagistrat werden angewiesen, die Beitrags»

quoten von den Wahlberechtigten zur Laibacher
Handels« und Gcwerbetammer längstens bis

Ende J u l i 1885

in Einer Rate einzuhebcn.
Hicvon werden die Beitragspflichtigen mit

dem Bcmerlen in Kenntnis gesetzt, dass gegen
anfällige Rcstantcn im Sinne des 8 2 der
lais. Verordnung vom 20. April 1854, Nr, W
R. O. Vl., vorgegangen werden wird.

Laibach am 26, Februar 1385.
5t. l . Landesregierung für Kram.

Der l. l. Landespräsident:
Freiherr von Winkler m. p.

"(971—1) Nr730?3.

Ooncursausschreibimg.
Die Postniristrrtzslcllc bei dem l. l. Postamte

in Stein, womit dic Iahresbestallimg von 500 fl,,
das Amtspauschale jährlicher 120 fl. und das
Bolcnpanschalc jährlicher 1050 sl. für die Unter»
haltuna einer täglichen Votcnfahrt zwischen Stein
und Laibach verbunden ist, ist z» besclirn.

Die Vrwrrbcr haben in ihren, binnen zwei
Wochen l>ci dcr acfeitiaten Direction cmzubrin'
gendrn Gesnchen daö Ultcr. ihr sittliches
Wohlvrrhaltcn, die genossene Schnlbildimn,
die bisherige Beschäftigung und die Vermögens»
Verhältnisse, sowie auch nachzuweisrn, dafs sie
in der Lage sind, ein zur Ausübung des Post»
dicnstcs vollkommen geeignetes Locale bei>
zustellen. !

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorschristen zu bestehen
ist, fo haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Postamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzufübrrn,
ob sie sür den Fall der Combinierung des Post»
und Tclcgraphcndienstes in Stein den Tele-
graphcndienst mit den hiesür entfallenden M e -
misiertcn Bezügen zu übernehmen willens sind.

Trieft am I .März 1885.
K. l . Post- und Telegraphen' Direction.

(965-2) KuNdlNllchUNg. Nr, 722.
Die aus Anlass der

Anlegung eines neuen Grundbuches f i i r
die Catastralgemeinden Bukovica und

Oberluscha
verfassten Bcsitzbogcn, berichtigten Verzeichnisse
der Liegenschaften, die Mappencopic und die
Erhebungsprotolollc werden hiergerichts

b is 16. M ä r z 1885
znr allgemeinen Einsicht anfliegen, an welchem
Taae auch, im Falle genen die Nichtigleit der
Äesitzbugen Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen werden gepflogen
werden.

Die Ucbertraglmn amortifierbarer Forde-
rungen laun unterbleiben, wenn der Verpflich»
tcte vor der Verfassung der neuen Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Lack am 2. März 1885

Ü n z e i g e b l a l l .
^eidlitz-Pulver

H,c<" milde«, auslösende« und l'lutrcinigendc»
u " . " " und ansgczcichnct gegen Hai i lc ib in le i t
«>,u.x l'ltwaNungcn. — 1 Schachtel sammt
"" - ' ) Anweisung «<> lr. liefert die ,«-? >

m zÜMach, tlathliauoplall 4. ^

^r3e^„ « , ^ «. „ « « « 4!

(863—2) Nr. 559.

Reassumierung
efecutiver Feilbietungen.

. , Vom l. f. Vezirlsgerichle Laas wird
bekannt gemacht:
vnn 5 ^^ ^ber Ansuchen des Franz Peöe
."" ?tenmnrlt ble mit dem Bescheide
3 i " ^ ' A f t r i l 1883, Z. 3110. auf den
an. < go. Juli und 31. Iu l l 1883

«eordnet gewesenen executiven Fellble.
n l?« l" " " ^m Georg Sterle von Kozarse
tete,. ^ " ' sichtlich auf 1736 fi. bewer.
G," Realität 8ud Urb.-Nr. 243 l.ä

^nhang^au^den"^^' " " ^ ' " ^ " ^ " "
28. März.
29. A p r i l und

iedea , ^ ' ^ « » 1 8 8 5 .

^ n n n ^ ^ " ^ " ' l h t Laas. am 27sten

ß Ximbellp <lllgll88 Z
M Pr ima »Quali i i i t , a«s ben besten stcirischc» M!
s« Geb irg<!himl'«:cre,l und von vorzilsslichcm H !
»I Aroma. Mit frischem Wasser und einigen l« ,
l « Troffen HaNelischcr Snure vermischt, au«- M
sU nĉ e>chnet nenen Hi l fen, Vlutwal lunac», « ,
7^ Maninschw«chc. und «l« «frischende«, reslau- I«
«1 riercndcd ^ctlänl no» pw» uNril, 1 .Kilo lu
I« «0 lr., '/, i l i l o <«l» lr., versendet die A

M (UL8) Laibnch, Natl>l,<,,>c<pl<,<z"l. ^2 4 U
l» Lbenba- Wlrlsamc Wurmzeltcln. i?1

(900—1) Nr. 169.

Erinnerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte in Adels-

berg Wird dem unbekannt wo befindlichen!
Tabulargläubiger Josef Kapel vul, 3ü>u-'
dirnbach hiemlt erinnert, dass der in der ^
Executiollssachc des Josef GlaZar von
Alldirnbach als Machthaber des Vartholo«
mäus Glazar von dort (durch Dr. Eduard
Deu in Adelsbcrg) gegen Anton Glazar
von Oberkoschana M o . 27 fl. s. A.
ergangene Realfellbietungsbescheid vom
4. Oktober 1884, Z. 0861, dem für
denselben bestellten Curator uä Qowm
Dr. Johann Pilamic in Adelsberg zu-
gestellt worden ist.

K. l. Bezirlsgericht Adelsberg, am
8. Jänner 1885.

,eum FnFvl" in, ̂ aiimck, ^/eno^is-as^'.
Ouou cloron tü^Iiclion 6obl»u<:Il ^vor-

<1«n <Iio ^ildno xo6uuä orUllIt,on, <1ag Xnnn-
Uoineu gWtiirkt unä von allon ^unn-,
Nuncl- und I^lil»^r<u^doiton pi^gorviort,.
l I'w8ol,e 8ui l f ) I»^lunHwu8»«r .̂U kr . ,
1 8oll»ol>t«il 8»Ile) I ' / lrnnpulver 30 k r .

(829-1) Nr. 460.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Georg Volla von
Gline wird die executive Versteigerung
der dem Lukas Ogrinc von Pozrnl ge-
höriqen, gerichilich auf 340 fl. geschätzten
Nml'tät Einlage Nr. 73 ad Catastral-
gemeinde Sl . Martin bewilliget, und
werden hiezu drei Feilbielullgs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

2 8. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1885,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet. V°dmm/" ^

K. k. Bezirksgerlcht Krainou^ ,
22. Jänner 1SS5.

(947—1) Nr. 1161.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit bekannt gemacht, duss das
hochlöbliche k. k. Kreisgerichte in Rudolfs,
wert mit Nathsbeschluss vom 10. Februar
1885, Z. 199, wider Gertraud Tram-
pofch von Hohenegg Nr. 30 weqen er-
hobenen Wahnsinnes die Curatel zu
verhänge,, befunden hat.

Als Curator wurde Leonhardt Ei-
senzopf von Hohenegg Nr. 12 bestellt.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
20. Februar 1885.

(901—1) Nr. 649.

Erinnerung
Vom t. k. Bezirksgerichte m Adels-

berq wird dem «„bekannt »vo befindlichen
Tabulargläubiger Josef D A a n von

2 0 ^ Z M " 3gangene^Realfeilbietun«s.
scheid vom w. Oktober 1884 Z. 6931,
dem filr dieselben bestellten Curator ad
a«tum Herrn Dr. Johann Pltamic in
Adelsberg zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
6. Februar 1885.
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(968—1) Nr. 1127.

Executive
Flllimiz - Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai<
bach wird bekannt gemacht:

Zur Einbringung der den Ge-
brüdern Landsberg in Leipzig gegen
Anton Kamann in Laibach zustehenden
Forderung per 167 st., der 6proc.
Zinsen hievon seit 1. Jänner 1883,
der Klagskosten per 12 st. 45 kr., der
mit dem Bescheide vom 2. J u n i 1883,
Z. 4056, auf 3 st. 73 kr. mit dem
Bescheide vom 2. Februar 1884,
Z. 7 0 1 , aus 4 st. 48 kr., mit dem
Bescheide vom 1 1 . November 1884,
Z. 6894, aus 4 st. 28 kr., mit dem
Bescheide vom 6. Dezember 1884,
g . 7382, auf 8 st. 7 kr. adjustierten,
der in diesem Gesuche verzeichneten, auf
15 st. 17 kr. bemessenen Executions-
kosten wird zur executiven Versteigerung
der dem Anton Kamann gehörigen,
gerichtlich auf 949 st. geschätzten Fahr-
nisse, a ls: Zimmereinrichtung und
Rauchwaren :c., bei Erfolglosigkeit der
mit diesgerichtlichem Bescheide vom
6. Dezember 1884, Z. 7382, auf den
12. und 26. Jänner 1885 angeord-
neten Termine eine neuerliche ein-
zige Tagsatzung auf den

2 3 . M ä r z 1 8 8 5
mit dem Beginne um 9 Uhr vor-
mittags am Wohnorte des E^ecuten
in Laibach mit dem Anhange ange-
ordnet, dafs die Pfandstücke bei die»
ser Tagsatzung auch unter dem Schätz-
werte hintangegeben werden.

Laibach am 14. Februar 1885.

_______^) ' " Nr. 1082.

Bekaniltmachllng.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat über das Gesuch des Max und
der Sofie Günzler um Löschung der
auf ihrer Realität in der Grund-
buchseinlage N r . 29 der Eatastral-
gemeinde Stadt Laibach für Peter
Gerstenmayer aus dem Reserve vom
10. Jänner 1782 pränotierten gewissen
Hausbauverbindlichkeiten den hierorti-
gen Advocate« Herrn D r . Pfefferer
zum Curator des unbekannt wo be»
sindlichen obigen Peter Gerstenmayer
bestellt und zu der im § 45 G. B. G.
vorgeschriebenen Einvernehmung die
Tagsatzung auf den

2 0 . A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale angeordnet.

Laibach am 14. Februar 1885.

( 8 9 1 - 2 ) Nr. 233.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Nudolfs-

wert wird der Frau Hermine und dem
Herrn Jul ius von Fichtenau bekannt
gemacht:

Es sei Ihnen über das Gesuch
des Herrn Toussaint Ritter von Fich-
tenau in Strug um Löschung des
Pfandrechtes ob 6000 st. C. M . s.A.
bei den Realitäten ßud Einlage 96
und 98 der Catastralgemeinde Ru-
dolfswert ob ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr D r . Skedl, Advocat in
Rudolfswert, zum Curator aä aotum
bestellt und ihm der diesfällige Grund-
buchsbescheid vom 17. Februar 1885,
Z. 233, zugestellt worden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am
17. Februar 1885.

(883—2) Nr. 1442.

Dritte exec. Feilbietnng.
A m 2 3 ^ M ä r z 1 8 8 5 , vor-

mittags 10 Uhr, wird im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach in der Executionssache der
Werksarbeiterbruderlade in Sagor
gegen Anton Lazar poto. schuldiger
900 st. und 100 st. in Gemä'tzheit
des Edictes vom 1 1 . November 1884,
Z. 6 5 3 1 , zur dritten Feilbietung der
im Landtafelbande 18, koi. 256 ein-
getragenen, in der Steuergemeinde
Kandersch, Bezirk Littai, liegenden
Realität geschritten werden.

Laibach am 24. Februar 1885.

( 8 8 2 — 2 ) Nr. 1445.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l . k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Nachdem zu der mit diesgericht-

lichem Bescheide vom 27.Jänner d. I . ,
Z. 687, auf den 23. Februar d. I .
angeordneten zweiten executiven Feil<
bietung des landtäflichen Gutes Rait-
tenburg kein Kauflustiger erschienen
ist, wird die dritte Feilbietungs-Tag-
satzung

am 2 3. M ä r z l. I . ,
um 10 Uhr vormitags, im hiergericht-
lichen Verhandlungssaale abgehalten
werden.

Laibach am 24. Februar 1885.

(925-^2) Nr. 1381.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht:
Ueber die Hiergerichts von Anton

Krisper, Handelsmann in Laibach
(durch D r . Schrey), gegen Jure Su-
starii in Altenmarkt, Gerichtsbezirk
Tschernembl, M o . 362 st. 98 kr.
s. A. 8ub plll.63. 27. November 1884,
Z. 7370, eingebrachte Klage wurde
die Tagsatzung zur summarischen Ver-
handlung auf den

1 3 . A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts be-
stimmt.

Hievon wird der gegenwärtig un«
bekannt wo befindliche Jure Sustarit
mit dem Beifügen verständiget, dafs
zu seinem Curator Herr D r . Pfefferer,
Advocat in Laibach, bestellt wurde
und dass er am obigen Termine ent-
weder selbst zu erscheinen oder sonst
im gerichtsordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten habe.

Laibach am 24. Februar 1885.

(610—3) Nr. 625.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über die Klage des Josef

Kufchar und der k. k. priv. Baum-
Wollspinnerei und Weberei in Laibach
gegen Blas Kuschar poto. Anerken-
nung der Indebite - Haftung und
Gestattung der Löschung der auf den
klägerischen Realitäten und den Grund.
buchs-Einl.-Nr. 28 und 360 der
Catastralgemeinde Petersvorstadt aus
dem Schuldscheine vom 22. April
1847 intabulierten Forderung per
250 st. C. M . o. 8. o. die Tagsahung
zur summarischen Verhandlung hier-
gerichtlich auf den

2 7. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet und
zur Vertretung des unbekannt wo

abwesenden Geklagten Blas Kuschar
und seiner allfälligen, hiergerichtlich
unbekannten Rechtsnachfolger der hier-
ortige Advocat Herr Dr . Anton Pfefferer
als Curator n.ä aotum bestellt worden.

Laibach am 3 1 . Jänner 1885.

(796—3) Nr. 1794.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der mit dcm

diesgenchtlichen Bescheide vom 3. D u m -
ber 1834, Z. 10 092, auf den löten
Hebruar l. I . angeordneten zweiten ê cc.
Feilbietung der dem Jules Kobe vun
Olvßnegel gehörigen, im Grundbuch,: der
Herrfchaft NuperMuf Rectf.'Nr. 182
uortummenden Realität wird zu der mit
demselben Bescheide auf den

18. M ä r z 18.8 5
angeordneten dritten executiven Feilbie-
tung geschritten werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 18. Februar 1885.

(923—1) Nr. 4177.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt..dclezj. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde ln der Executionösachc des

Johann Ceruec von Selo (durch Dr.
Moschc) gegen Franz Florjanöiö um,
Perovo bei fruchtlosem Verstreichen der
zweiten Feilbletungs.Tagsatzung zu der mit
dem diesgerichillchcn Bescheide von» I8te»
November 1884. Z. 22 74U, auf den

28. M ä r z 1885
angeordneten drillen executive»! Fellbletung
der Realität Einlage Nr. 34 ad Steuer»
gemeinde Großlupp und Ulb.'Nr. 94/6
kä St. Marein mit dem Anhange deS
obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 2. März 1885.

(920—1) Z. 4178.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.,delea. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Franz Berdaus von Vldem (durch Dr.
Suppan) gegen Franz Steh von Raina
bei fruchtlosem Verstreichen der zweiten
FellbielungS-Taasatzung zn der mlt dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 13. No<
ocmber 1884, Z. 21 493, auf den

18. M ä r z 1 8 8 5
angeordneten dritten executive» Feilbletung
der Realität Elnl.-Nr. 74 kä Raöna und
Elnl.-Nr. 81 ad Raina mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

Lalbach am 2. März 1885.
(922—1) Nr. 2554.

Executive
Realitätenversteigerung.

Es sei zur Einbringung der Forderung
der Maria Pavsler aus dem Vergleiche
vom 14. November 1883, Z. 23088,
pr. 400 st. sammt Anhang die exec. Feil-
bielung der Realität des Schuldners
Johann RemZgar von Nadgoriz Nr. 8,
Grundbuchs-Einl.-Nr. 21 ad Catastral-
gemeinde Nadgoriz im gerichtlichen Schätz«
werte pr. 1832 fl., bewilliget und hiezu
drei Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

2 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

22. A p r i l
und die dritte auf den

20. M a i 1885,
jedesmal vormittags um 9 Uhr hlergerichts,
mlt dem Anhange angeordnet, dass obige
Pfandrealität nnr bei der dritten Feil.
bictlmgs-Tagsahlmg nölhigexfalls auch
untcr dem Schätzwerte an den Meist-
bietenden gegen Erfüllung der FeilblctungS-
Vedmgnisse hmtanaegeben weiden wird.

Letztere, wornach insbesondere jeder
Kauflustige ein l Oproc.Vadlum des Schätz
wertes bei Beginn der sselloietung zu
Handen des FeilblelungsCommissars zu
erlegen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract lünnen im
dlesgerichtlichen Expedite innerhalb der ge-
wöhnlichen Umtsstunden eingesehen werden.

K. l. städt.-delea. Bezirksgericht Laibach,
»m 0. Februar 1885.

(670—3) Nr. Z33.

Neassumierung
executive Feilbietungen. >

Vom k. k. Bezirksgerichte Ntif">z !
wiid bekannt gemacht: . ^

Es werde auf Grund der CG""
vom 9. Iänmr 1885. Z. 9753. d"
mit oiesgerichtlichem Bescheide vom 2v -'
Dezember 1882. Z. 8323, auf den2M»
Apr i l , 23. Mai nnd 23. Imi i 1A"
angeordnet gewesene und mit dem ^"
scheide vom 22. April 1883. Z- ' "" ' !
sistierre executive Feilbietung der oe
Agnes P^ngov gehörigen Realität Uib.«^
710/d »a Herrschaft Nuersperg !'
Schätzwerte von 100 st. im NeciM"
rullgswege auf den

2 1 . A p r i l ,
2 2. M a i und
23. J u n i 1885,

nnter BeibchM des Ortes und d"
Stunde und mit dem vorigen A n W
angeordnet. ,̂

K. t. Bezirksgericht Reifich, ^
19. Jänner 1685. ^ .

(934—2) Štcv. 1°42'

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Mokron^

naznanja, da je z odlokom dnč If*.
novembra 1884, stev. 5911, d° v Offi
in z odlokom dnč 24. decembra l ° ö '
štev. G88O, » pravico ponovljenja ust*
ljena tret ja zvršilna dražba zeflijJ1^
Marije Pungersiar iz Jclševea, vloj
številka 1 ri občine JelSevec, *0"'
na 1552 gld. cenjenega, zopet razp1 8"
na dan

1 5 . a p r i l a 1 8 8 5
od 9. do 12. ure dopdludnd Pl>i teI0

sodiHČi. tf|l
C. kr. okrajno sodišče v Mokro»0"

dnö 17. sebruvarija 1885. ^ ^ ^

(Ö35—2) Štcv. 1°7 0 '

Oklic.
C. kr. okrajno sodišfce v Mj* ^

noRu naznanja, da se je v z VJ wo-
zadevi Antona Plantariča iz M0*,^
noga proti Francotu Železniku & ^
renje Laknice zaradi dolžnih 4o ^
s. pr. z odlokom dnč 2G. j a n U W
1883, štev.706, na 20. junija 1883 o» 3)
ljena in z odlokom dn6 1G. junij*1 $
Stev. 4171, začasno ustavljena w ^
zvršilna dražbazemljiščavložekšte

 si6.
140 davk. obč. laknižke, sodnö- „
njenega na 1307 gld., ponovila oa

15. a p r i l a 1885 t ,a
od 9. do 12. ure dopöludn^ P r I

sodišči pod navadnimi pogoji- ogii
C. kr. okrajno sodižče v Mokr°

dnč 20. svečana 1885. ^ ^ ^

"(iö2=.i) S t ö 0 '
Oklic izvršilne

zemljišeine dražb^. ci
C. kr. okrajno sodiööe v Had

daje na znanje: . •% ?v
Na prošnjo Jvana Silingarja ^

rovega (po dr. Pirnatu iz Karoni*/^e
voljuje se izvrgilna dražbft . gjd-
Permoserjevega, sodno « a / 3 2 ^ '
cenjenega zemljišča vložna št. ^jji
tastralne srenje podhomske
Strani. j r a^ e I J l

Za to dolofcujejo se trije o^
dnevi, prvi na

15. a p r i l a ,
drugi na

1 5. m a j a
in tretji na f

15. j u n i j a l o ^ i u d ^ ;
vsakikrat od 11. do 12. ure i[0.^}ioi]h

pri tem sodišči v sobi St. 1 sPr l'rveH1 j"
da se bode to zemljištic P»'1 ^nitvenj
drugem roku le za ali öez c t tu<"
vrednost, pri tretjem i ' o k u J

pod to vrcdnostjo oddalo. .jii J
Dražbeni pogoji, fe&J* pi^

poscbno vsak pouudmk doiz* ^i
ponudbo 10 proc. varftčincv »^tvej»1

benega komisarja položi"; ^ le*
zapisnik in zcmljeknjižm m
v registraturi na ogled. Ua(tfvlJlC'

C. kr. okrajno sodišce T *
dne 7. februvarija 1885.
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^ ^ 3 ) Nr. 525.

. Uebertragllng
mtter ezec. Feilbietung.
?.,. '.A^ Ansuchen des k. f. Steucramtcs
"ltjch (lwm. des hohen Aerars) wird
i l MU Bescheid vom 2. September
« A Z. 7524^ auf den 22. Jänner

^«5 angeordnete dritte executive Feil '
" tung der dem Jakob Gvigelj von
Aiederdorf gehörigen, auf 2400 si. ge-
M t e n NMität Rectf..Nr. 562 aäHaas-
"elg auf den

16. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vwaen Anhange übertragen.
^ « k» Bezirksgericht Loitsch, am löten
^nner 1885.

" ^ - 3 ) Nr. l)719.

Ezeeutive
"ealitätenversteigerung.
wl l . ^ " l. k- Bezirksgerichte Loitsch
"Üb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Uladml von Oberloitsch die executive
^welgerung der dem Johann Klemenc
3 3 ? ^ « " ' ^ Nr. 9 gehörigen, gerichtlich
M ^ 5 5 fl. und 400 st. geschätzten Rea-
^ E nlage Nr. 123 und 129 der
.̂a astralgemeinde Läse. bewilliget und

z w a ^ d i e ^
,. . 26. M ä r z ,
o:e zweite auf den

25. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1885,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
Mrgerichts mit dem Anhange angeordnet
"orden, dass die Pfandrealität bei der
"'ten und zweiten Feilbietung nur um
""er über dem Schätzungswert, bei der
" " " , aber auch unter demselben hintan-

gegeben werden wird.
i n a ^ îcitationsbedingnisse, wornach
t",^'"'dere j.der Licitant vor gcmach-
z."Anbote ein lOproc. Vadium zu
vunden der Licitationscommission zu er-
H " ^ a t sowie das Schätzungsprotokoll
dip« - ^nindbuchsextract können in der
Henchtlichen Registratur eingesehen

30 <^' k. Bezirksgericht Loitsch, am
^^zember 1884.

^ 2 - - 3 ) Nr. 560.

^ Executive
"ealitäten-Versteigerung.

l v i r ^ " ! ^ k- Bezirksgerichte Stein
^bekannt gemacht:

C c ^ >" ilber Ansuchen der Maria
di,. ° " Vodice (durch Dr. Pirnat)
B a i e I " " ^ ^ Versteigerung der dem
»ttick?i^ c " " "°u bodice gehörigen,
Ani O ""^ ^ 2 5 si. geschätzten Realität
N < i ^ m^2 U"d 103 der Slemr-
Ieilb 3 ^ ° ^ " bewilligt und hiezu drei
die e/tt " ^ ^agsutzung,'» , und zwar

"Ne auf den
^e zwei.. / 6 . M ä r z ,

^elte auf den

«tid di, . 1 8 - A p r i l
die dritte auf den

j ^ 20. M a i 1885,

in der N ^."mittags von 10 bis 12 Uhr,
ü>°n^enchtslanzlei mit dem Anhange
h^vronet worden, dass die Pfandrealität
nur n " ^ " und zweiten Feilbietung
bei k, ^ " "ber dem Schätzungswert,
selbe,. , . dntten "^er auch unter dem-

Dip «a"a.ka.kvm werden wird.
'"sbel^,. ̂ "tationsbedingnisse, wornach
ten, zi"?ere jeder Licitant vor gemach-
en d.' » ^ . " " ^ p " c . Vadium zuHan-
^«t. s^uttationscommission zu erlegen
^ G ? . ^ ? ^ Schätznngsprotokoll und
dies^Nbuchsextract kvnnen in der
lverden.^"^": Registratur eingesehen

Petai "„.^bulargläubigerin Gertraud

Herr' gekannten Aufenthaltes, wird

^lieber V " " «?krmovnik, Gemeinde-

ten? b e H ö"'" ^ " ^ ^ ' ^

^ Jänner V ^ ' ^ Stein, am

(731—2) Nr. 10 893.

Uebertragung
erecutiver Feilbietunaen.

Ueber Ansuchen der Maria Milavc
von Zirkniz Nr. 32 wirb die mit dies»
gerichtlichem Bescheide vom 27. Oktober
1883. Z. 7807, auf den 12, Jänner.
14. Febrnar und 15. März 1884 an-
geordnet gewesene, sohin aber sistierte
executive Feilbietung der den» Josef
Lonc'ar von Zirkniz gehörigen, gerichtlich
auf 945 si. geschätzten N?ali<ät xud
Rctf.-Nr. 439 n,ci Haasberg rcassumando
auf den

26. M ä r z ,
25. A p r i l und
28. M a i 1885,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 31sten
Dezember 1884.

^459—2) Nr. 428.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Franz

U l e, Besitzer von Laas.
Von dem t. t. Bezirksgerichte LaaS

wird dcm unbekannt wo befindlichen Fran;
U l e . Besitzer von Laas, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerlchle
Johann Mlatar von ttaas »ud praog
20. l. M . . Z. 428, die Bagatellklage
M o . 41 fl. s. A. überreicht, worüber die
Bagalellverhandlung auf den

2 2 . M a i 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr. hlergerichts mit dem
Anhange des § 28 B. V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l . Erblanden ab<
wcsend ist, so hat man zu seiner Ver.
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Franz Lauriö, Besitzer von Laas.als
Curator n.6 kowm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Eachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft mnchen. überhaupt im
ordnungsmäßigen Weae elnschrellen und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufaestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge.
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben wlrd.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am Listen
Jänner 1885.

(669—3) Nr. 306.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Relfniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Kosler von Ortenegg die execu-
tive Versteigerung der dem Johann
Marolt von Oberdorf gehörigen, ge-
richtlich auf 10882 fl. geschätzten Realität
Einl.-Nr. 38 der Steuergemcinde Ober-
dorf bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

21. A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1885,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in hieramtlichcr Gerichtskanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingniss?, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzuuasprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
dietgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am
21. Jänner 1665.

(705-3) Nr. 448.

Bekanntmachung.
Dem Ioscf Butala von Unterradenze

Nr. 25. unbekannten Aufenthaltes. rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach«
folgern, wurde über die Klage äo praß«.
21. Jänner 1685. Z. 446. des Josef
Slefanz voil Unterradenze Nr. 23 wegen
schuldigen 50 si. 59 kr. Herr P^ter Perse
von Tschernembl als Curator aä aotum
bestellt und diesem der Klagsbeschcid.
womit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzlmg auf den

2. M a i 1 8 8 5 ,
vormittag» 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. Jänner 1885.

' (694^3) Nr. 869.

Erinnerung
an Theresia G e r k m a n n . resp. deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird

der Theresia Gerkmann, resp. deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern, hlemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei dlesem
Gerichte Herr Alois Praschniker, Guts-
besitzer in Munlendorf (durch Dr. Pirnat
in Slew), sub praes. 3. Februar 1885.
Z . 869, die Klage auf Anerkennung der
Verjährung und Gestattung der Löschung
des bei den Realitäten Mappe-Nr. 53/a,
Sti f t-Nr. 204. Mappe-Nr. 53/d. St i f t-
Nr. 170. Mappe-Nr. 53/e, St i f t -Nr. 114
in Soteska, dann Mappe-Nr. 15. Stift-
Nr. 75 und 76 in Feistenberg der Stadt
Stein, für die Ansprüche der Theresia
Gerkmann aus dem Heirat«-und Über-
gabsvertrage haftenden Pfandrechtes ein-
gebracht, und sei die Tagsatzung zur ge-
richtsordnunasmündlichen Verhandlung
dieser Rechtssache die Tagsatzung Hier-
gerichte auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

Da der Ausenthalt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Fischer. Restaurateur in
Stein, als Curator kä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 9ten
Februar 1685.

(461—3) Nr. 39.

Erinnerung
an Elisabeth D r a k s l e r und rücksicht.
lich deren Rechtsnachfolger unbekannten

Aufenthaltes.
Vom l . k. Bezirksgerichte Krainburg

wird der Elisabeth Draksler und rück-
sichtlich deren Rechtsnachfolgern unbe«
kannten Aufenthaltes hiemlt erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Verichte
Kaspar Zorman von Freithof bei Tabor
(durch Dr. Stempihar) die Klage M o .
Ersitzuna der Realität Urb.«Nr. 1 kä
Herrschaft Radmannsdorf überreicht, und
sei hierüber die Tagsatzung zur Ver-
handlung im ordentlichen mündlichen
Verfahren auf den

7. A p r i l 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind. so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Leopold Markiö von Krainburg
als Curator n,ä 2«tum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wldngens diefe Rechtsfache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird, und die Geklagten, welchen cs übn-
gens freisteht, ihre Nechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäunmng
entstehenden Folgen selbst wzumesscn
haben werden. _

> Krainburg am l). Jänner ivUt).

(748—3) Nr. 9505.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt aemacht:

E§ sei über Ansuchrn des Andrej Rot
von Zupeno die executive Versteigerung
der dem Paul Obre^a von Vezulal. nun
in Zir lni j Nr. 9, gehörigen, gerichtlich auf
810 f l . geschätzten Realität Reclf.-Nr. 401
kä Gut Turnlak bewilliget und hiczu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 6 . M ä r z ,
die zweite auf den

25. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hler-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wlrd.

Die Uicitlltionsbedinanisse, wurnach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilatlonscommission zu erlegen hat,
sowie daß Echützungöprotololl uno der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
Dezember 1864.

(552—3) Nr. 118.

Erinnerung
an Johann und Agnes E e b a u s , Georg
S en e k ar . Gertraud W o h i n c verehel.
Lebaus. Matthäus. Joses. Lorenz. Minna
und Margareth L e b a u s , dann an

Maria C e v a u s von Oberleibniz.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird dem Johann und der Agnes
öebaus. dem Georg Senekar, der Ger-
traud Wohinc verehel. Hebaus, den Mat-
thäus. Josef, Lorenz, Minna und/Mar-
garets Cebaus, dann der Maria ßebaus
von Oberleibniz hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Gustersii von Stembnchel
die Klage auf Verjährt« und Erloschen-
erklärung der bei seiner Realität Rctf.-
Nr. 723 nä Herrschaft Radmannsdorf
im Grunde des Abhandlungsprolokolles
vom 20. September 1803 filr Johann
und Agnes 6eb,us poto. 120 f l . . im
Grunde des Ehevertraa.es vom 18. Ju l i
1818 für Agnes Eebaus M o . 90 f l .
sammt Ausstasfierung, für Georg Senekar
poto. 85 si., für Gertraud Wohinc ver-
ehel. Eebaus pow. 200 si., der darauf
im Grunde der Abhandlung vom 24sten
August 1836. Z. 1779, fiir Matthäus.
Josef. Lorenz. Minna und Margareth
Cebaus pet,o. 209 ft. afterpfandrechtlich,
endlich im Grunde der Einantwortuna
vom 13. Ju l i 1849, Z. 2674. für
Maria Cebaus M o . 194 si. 7»^ f^
haftenden Forderuny Lud prkLL. 9ten
Jänner 1835. Z. 118. eingebracht, wo-
rüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

10. A p r i l 1 8 8 5 .
früh 9 Uhr, hiergerichts bestimmt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Valentin Dchnan von Lancovo als Cura-
tor 26 aowN bestellt.

Die Geklagten werden hievon ,u dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
^ur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestelle,' und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt m.
ordnungsmäßig. Wege c'.'schreite' «nd
die zu ihrer Vertheidigung er orderliche»,
Schritte einleiten lom.cn w.ngens d.ese
Achtfache mit dem «"^^"1" '^ / ' ° °'
nach dcn BestlmmMM'N dcr Oer.chlSord-
nuna verhandelt werde,, wird. und dle Ge»
llaate,, welche., es übrigens freisteht, ihre
NechlSbchclfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden ssolgen selbst
beizumesscn haben werden.

K.l. BezirlsMichl Nadmannsdors, am
11. Jänner 1885.



Laibache« Zeltnng Nr 55 444 9. März M5.

Kundmachung.
In Log1, an dor Keichsstrasse zwischen

Laibach - Oberlaibach, ist das Haus sammt
Wirtschaftsgebäuden von Frau Maria Potr i č,
geeignet zu jodem Geachiifto, sogleich odor

zu Georgi 1885 zu verpachten.
Auskünfte darüber erthoilt Franz Ogrln

in Oberlaibach. (977) 4 - 1

Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
ans 'Wri e n

erlaubt sich hiomit seinen p. t. Clienten zur
;:efälli^en Kenntnis zu bringen, dass or in-
folge der bereits vorgeschrittenen Jahreszeit
sich nur kurzo Zeit hier aufhalton wird. —
Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und von
3 bis 5 Uhr im Hß fei E l e f a n t , Zimmer
Nr. 46/47. (690) 17

!3MMmng!
jeder geschäftlichen oder auch p r i v a t e n , del i-
cate«, schwierigen Commission durch das

Oesterr. Interventions-Bureau
(632) Wien. VI., 0 « » ploool». 2013

Täglich frische

Haches -Pasteten
feinste LIqueare nnd Dessert-Weine

(743) 15—8 bei

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz.

Iffl l l
bei Ignaz Krön

Möbelfabrik in Wien
Stadt, Lugeck Nr. 2.

Tüchtige Vortrctor wordon gogen hoh»
Provision sofort aufgenommen. (713) 10-9

liiniZeii-. M - , PlztlM« »nil

w«r<1yn »uf liia Lrogoln^rs „Hbder Hlb
llellnlrlrnnss nnH ^n^s«nänn^ Her
k2»uie „ I lo luvr l»»»" »ufmork^am sso-
maelit, w«I«?nn übor äio ^älironc! äor
v.iuor von 20 Uonatsn oin^odoiton, ürxt-
liod nnä »mtliod coußtllticrtan «ou»»t,io-
ueilon lloi!«rtolss« orgenö^konäs vllliossunss
ontdült. Xontenlo» «u dsnionon clureli
6on Nntäaelcor unä ^udornitar äor ?Nan2o
(68l) „ l l o m e r l u n » " 10-9

?«l llllnerll ln Irlezt (lleztesseiek).
XL. vio ?<1»nla llnm,'!'!»«» i8t sellt

nur äuron äo »goldon cliroct eu dvlioüon.

Zahnarzt
Schweiger

aus Wien
Hfttel „Stadt Wien", n . St.,

Nr. 23 und 24
ordiniert täglich von 9 bis halb
1 Uhr und von 2 bis 5 Uhr nach-

mittags. (751) 8

üfcTZETT1!
Eine ganz neue

Methode
slacb Zasinarzt Dr. Henrj ans Amerika

Mnstlicle Zähne nnd
Sanggetissß ohne Feiern

naturgetreu herzustellen, welc/io
sica. vorzüglich bewährt und nur
mir von ihm mitgotheilt wurde,
da wir längere Zeit in diesem Fache

zusammen arbeiteten.

III Clavier
(958) 3-2 gut erhalton

ist billig zu verkaufen

Resselplatz Nr. 1, I. Stock.
Eine verlässlidie Person mit besse-

ren Manieren und gesetzten Alters
wird zu Kindern

sofort aufgenommen.
Anfragen in der Expedition dieses

Blattes. (951) 3-3

\ Jeden üblen Geruch \
: aus dem i ? I I I H t l c tilgt die :
K 3s. 1E. prl-v. ;

\ Eucalyptus-Mundessenz l
I ̂  von M. Dr. G. M. Faber zu Wien C
~ augenblicklich und nachhaltig, ?l«ich- :
* gütig, ob dorselbo aus dorn Munde, dem *
5 Magen, der Lunge oder Nase horrührt, *
^ da selbe das einzig existierende Antl- £
* septicum ist, wolches ob seiner absoluton *
* Unschädlichkeit nicht nur zum Aus- \
2 spülen des Mundes verwendet, sondern ;
-; auch verschluckt und inhaliert werden »
- kann, ura don übl«5n Geruch an der Quelle ?
Z tu behoben. Die Eucalyptus-Muudossenz I
" ist in allon Apotheken und ronoramierton Z
- Parfiimerion vorräthig. Dirocto Bostellun- "
Z (4171) gen efloctuiert prompt 10—Ö £
: das eigene Versandt-Depöt :

! Z in Wien, I., Bauernmarkt Nr.3. ^

(309-3) Nr, 1L?2,

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.'delea. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Das k. l. Landesgericht in Laibach

hat mit Beschluss vom 24. Jänner 1885,
g . 568, über Jakob Bizjak von Stoschze

, Nr. 18 wegen Blödsinns die Curatel
, verhängt, und es wurde für denselben
'Anton Bolka von Stoschze Nr. 3 als
Curator bestellt.

- Laibach am 9. Februar 1865.

(114—2) Nr. 6225.

Bekanntmachung.
! Dem Johann Rom von Meierte

Nr. 4 unbekannten Aufenthaltes, rück«
^sichtlich dessen unbekannten Nechtsnach«
! folgern, wurde über die Klage clo pi-kL«.
! 6. November 1884. Z. 6225, des Michael

Kraker von Tanzberg Nr. 52 wegen
! 100 f l . österr. W. Herr Peter Perse von
!Tschernembl als Curator kd aowm be»

stellt und diesem der Klagsbescheid, wo«
mit zum summarischen Verfahren die
Taasatzung auf den

2 1 . M ä r z 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
7. November 1864.

(910—2) Nr. 2282.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wurde über die Klage des
Josef Kavknik von Dragomer Nr. 9 ge-
gen Josef Hribar, den Josef ßuden'schen
Verlass und die unbekannten Rechts-
nachfolger beider pcto. Verjährung der
Forderung des Josef Hribar pr. 140 fl.
aus der auf der Realität Einlage Nr. 86
kll Catastralgemeinde Log pfandrechtlich
sihergestellten Cession vom 3. September
1837 und der Forderung des Josef (tu«
den'schen Nachlasses pr. 137 ft. C. M .
aus dem auf derselben Realität sicher-
gestellten Schuldscheine vom 15. Februar
1839 den Geklagten Matthäus Ravnikar.
Gastwirt „zum deutschen Ritter" in
Laibach, Römerstraße Nr. 3, zum Curator
bestellt und demselben sohin der über die
Klage erflossene Bescheid vom 4. Februar'
1885, Z. 2282, zugestellt. j

Laibach am 4. Feb'uar 1885.

( 9 1 1 - 3 ) N ' . 3308.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Das k. k. Landesgericht in Laibach

hat mit Beschluss vom 17. Februar 1885,
Z. 1228, über Johann Zupec von Lot^i
ob Verschwendung die Curatel zu ver»
hänge» befunden, und es wurde für deu-
selben dessen Bruder Josef Zupec von
Matena als Curator bestellt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 19. Februar 1885.

(605—3) Nr. 191.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit erinnert:
Dass der in der Executions fache der

Filialkirchenvorstehung in Neverke (durch
Dr. Deu) gegen Josef Spetit von Neverle
poto. 187 f l . 88'/, kr. elgangene Feilbie^
tungsbescheid vom 28. September 1884,
Z. 6602, dem Herrn Dr.Pitamic,Advocat
in Ndelsberg, als für den Executen
Iofef Epetii und dem Herrn Paul
Vesellak, Notar in Adelsberg, als für
die Tabulargläubiger Johann, Franz
und Jakob Epetiö bestellten Curator u.ä
»ctum zugestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
9. Jänner 1885.

(661—3) Nr. 950.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

!n Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei für die unbekannten Erben

und Rechtsnachfolger der verstorbeneil
Maiiaima Florianöiö von Perovo Nr. 12
Herr Dr. Anton Pfesferer, Ndvocat in
Laibach, als Curator s.cl aolum bestellt
und unter Zuferligung des executive»
Realfeilbietungsbescheides von, 18. No.
vember 1884, Z. 22 746, angewiesen,
die Rechte dieser Curanden bei den
Realitäten des Franz F l o r i a n s von
Perovo Einl. - Nr. 34 aä Catastral.
gemeinde Großlupp und Urb.-Nr. l)4/c
aä St . Marein nach Vorschrift der Ge-
setze zu wahren.

Laibach am 23. Jänner 1665.

(708—2) Nr. 495.

Curatelsbestellung.
Dem Johann Gerzetiö von Quasica

Nr. 2 unbekannten Auftnthaltes, rück«
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach»
folgern , wurde über die Klage lle pras».
22. Jänner 1885. Z-495. dcö Johann
Lamut von Golek Nr. 7 wegen 22 fl.
sammt Anhang Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator »6 aetum be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum Bagatellverfahren die Tag-
satzung auf den

2. M a i 1 6 8 5 .
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
23. Jänner 1885.

(902—2) ^ Nr. 705.

Bekanntmachung.
Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird über das Gesuch des Jakob
Peröiö von Podmolnil Nr. !6 um Ver-
ständiguna der Tabulargläubiger seiner
Realität Einl.«Nr. 29 Catastralgemeinde
Podmolnit von der beabsichtigten lasten«
freien Trennung der Parcellen Nr. 11/3,
772, 773/2, 773/3 und 778 von obiger
Realität der Ursula und Anna Porenta,
dann dem Peter Werthenthal unbekann-
ten Aufenthaltes und resp. dessen un-
bekannten Rechtsnachfolgern hiemit be-
kannt gegeben, dass für dieselben und
zur Wahrung ihrer Rechte als Tabular-
glänbia/r, sowie für die mj. Tabular-
gläubiger des Eigenthümers Maria,
Anton. Matthäus. Josef, Michael und
Lukas Persiö von Podmolnit Nr. 16
Herr Josef Korbar, Gemrindevorstand
von Dobruine, als Curator »ä aetum
bestellt und demselben der d'esgericht-
liche Bescheid vom 13. Jänner 1885.
Z . 705. zugestellt worden ist

Laibach am 13. Jänner 1865.

( 9 0 4 - 2 ) Nr. 2 3 "

Bekanntmachung. ̂
Vom k. k. städt.-deleg. AezirksgerM

in Laibach wird hiemit bekannt «enM!
wbcr Maria öustersie von Ton,"

Nr. 7 hat das k. k. LandeLger'cht "
Laibach wegen Blödsinnes die C u ^
verhängt, und es wurde für omr
Anton Fister von Tomiselj Nr. 2" "
Curator bestellt. ^

Laibach am 16. F e b r u a r M ^

(908—2) Nr. 22S?'

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirkige'^

Laibach wird bekannt gemacht, dai« .
über Herrn Ludwig Plautz von L a ' ^
am 4. Juni 1881, Z. 4098, ^
Wahnsinns verhängte Curatel nm .
jchluss des l. k. Landesgerichtcs i M "
vom 27. Jänner 1885, Z. 656, aw
hoben wurde.

Laibach am 4. Februar 1 6 8 5 ^

( 6 6 8 - 2 ) Nr. 902'

Bekanntmachung.
Der mit Beschluss des k. k. La" °

gerichtes Laibach vom 31. Jänner l ° ,
Z. 763, wegen Wahnsinne« unter .
ratel gestellten Gertraud Vidniar ^
Mittervellach ist Johann Vidmar «,
Mittervellach zum Curator a i M '
worden. ^

K. k. Bezirksgericht Krainbl,rg,
14. Februar 1885. ^-

( 6 5 1 - 3 ) 3 l r . ^

Bekanntmachung. ,̂
Vom k. k. stäbt.°d.leg. Bezirtsg"'"

in Laibach wird bekannt gemacht» <l
Es sei der llber Ansuchen des ^

Hauptsteueramtes in Laibach (now- YHe
Aerars) gegen Johann Anjiö vc>N M<
Nr. 6 M o . 66 fl. 20 kr. f. A- elstHz,
die^erichlliche executive P f a n d s ,
Einverleibungsbescheid vom 2s> ^
vember 1884. Z. 24064. deM " <,
einem für den letzteren ob beW <̂ l
genwärtigen unbekannten Aufent^^,,
bestellten Cuwlor aä »otum ^ ^
Vilicenz Ogoreuc. Gemeindevors'̂
Akofelca, eingehändigt worden. ^ !

K. k. städt. - beleg. B ^ i l w
Laibach, am 15. Jänner 1 6 6 5 ^ ^

( 9 0 5 - 2 ) Nr. l ^ '

Bekanntmachung^
Für den Verlafs des vor 20 < ^ l .

vetstorbenen Johann Kopai vonHz»
resp. die unbekannten Erben und ^ , B
Nachfolger desselben, wird Herr Dl« g<I
Pfefferer in Laibach als M a " ^e
aetum bestellt und angewiesen, d'e ẑ
dieser Curanden bei der Verthe'l"HF
Meistbotes der Realität d ŝ " ^ zs
Mlinar Nr. 57. Einlage Nr> ^ B
Steuergemeinde St. Veit. pr. l"-' >'
Vorschrift der Gesetze zu wahre"' ^

K. k. städt.-deleg. B e z i r k s ^
bach am 21. Jänner 1 8 6 5 ^ ^ ^

^907—2) N r - ^ s

Bekanntmachung, iche
Vom k. k. städt..delea. B e z " ^ F

Laibach wird den Michael P^,,h,O
Glinek, Varlhlmä Tomajii vo" ^ a "
Helena Schwarzl von 2a'"s'' M
Hitti von Lanise und ^ d <
Äedenöii von Oberblatu und re ̂  l>l
unbekannte Rechtsnachfolger «n ^ l B
kannt gegeben, dass ilber /"» M '
des Anton Zupanilik von G"bn'^ß5.
do plÄL8. ^l8. J u l i 1864, H ^ l > <
um Verständigung der Tabttlarg ^ l ,
seiner Nealilät Urb.-Nr. ^ , ^ d
Nr. 328 Thurn an der La'bacY' ^ d5
beabsichtigte lastenfreie T r " " " ^ 0 '
Parcrllen Nr. 175. 1li60/2. 1 " ^ 5 '

1574/6 und 2309/2 fur d'e'^hula
Wahrung ihrer Nechte « l s , ^ ^
gläubiger Anton Bedenöl^ ^ ô  »
in Oberblato Nr. I I , ?ls « ^ r " 5
üctum bestellt und demselben .. M
gerichtliche Bescheid vom 3^. ^
Z. 14 853. zugestellt worden ' ^

Laibach am l i . F c b r u ^
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